
Handout zur AUFKLÄRUNG 
„Aufklärung ist der Ausgang des Menschen aus seiner selbst verschuldeten Unmündigkeit.“ 
– IMMANUEL KANT (1784) 

Epoche der modernen westlichen Philosophie: 

Immanuel Kant: (1724-1804) 
- Hauptwerke Kritik der reinen Vernunft (1781), Die Kritik der praktischen Vernunft (1788) 
- „Wage es, vernünftig zu sein!/ Sapere aude! “ 
- Ethisches Prinzip: Der Kategorische Imparativ („Handle nur nach der jenigen Maxime, 
durch die du zugleich wollen kannst, dass sie ein allgemeines Gesetz werde“.) 
- „Der bestirnte Himmel über mir, und das moralische Gesetz in mir. “ 
Voltaire: François Marie Arouet  (1694-1778) 
- Wichtigster Autor der europäischen Aufklärung 
- Kritik an den Missständen des Absolutismus und der Katholischen Kirche 
- Begründer der kulturhistorischen Geschichtsschreibung 
Jean-Jacques Rousseau: (1712-1778) 
- Wegbereiter der Französischen Revolution  
- Schriftsteller, Philosoph, Pädagoge, Komponist und Naturforscher 
- „Der Mensch ist von Natur aus gut“, nur die Vergesellschaftung führt zu Hass 
Johann Joachim Winckelmann: (1717-1768) 
- Begründer der wissenschaftlichen Archäologie und Kunstgeschichte 
Literatur der Aufkärung: 
Ihr werden hauptsächlich Werke zugeordnet, die von 1720-1800 entstanden sind. In dieser 
Epoche wendet sich die Literatur erstmals an das Volk und nicht an den Adel. In dieser 
Literatur werden in einer gedanklichen Emanzipation auch die Regeln der Kirche 
angezweifelt. Die Epoche umfasst die Empfindsamkeit und den Sturm und Drang. 
Prosa: 
- Aufwertung der Prosa durch Baron de Montesquieu (Form des Briefromans) 
- Reden in Versen und oft auch in rhythmischer Sprache 
- Fabel mit Moral am Schluss (erzieherische Erzählweise) 
Drama: 
- Gotthold Ephraim Lessings Drama "Nathan der Weise" von 1779 gilt als eines der 
bedeutendsten Werke der Aufklärung mit seinem religiösen Toleranzgedanken und seinem  
Humanismus ("Ringparabel"). 
- Bürgerliches Trauerspiel als typische Form 
Lyrik: 
- Gedankenlyrik, Lehrgedichte, Oden und Hymnen


